
Riva-Ostercamp der U14 
 
Mathilda, Greta, Talissa wU14:  
Letzte Woche waren wir in Riva und es war eine sehr schöne 
Zeit! Es ging jeden Morgen mit einem Morgenlauf los, der 
meist freiwillig war. Mädchen und Jungs hatten getrennt 
Training, und haben sich mit den beiden Hockeyplätze in Riva 
und Mori abgewechselt. Am letzten Tag gab es ein großes 
gemischtes Turnier. Es fand am Mittwoch eine Wanderung zu 
einer Aussichtsplattform statt bei der man einen 
wunderschönen Ausblick auf den Gardasee hatte. Wir haben 
jeden Tag circa 7 Stunden am Hockeyplatz verbracht in denen 
wir viel trainiert haben und auch Pausen gemacht haben, in 
denen die Betreuer uns mit viel Mühe und Liebe leckeres 
Essen zubereitet haben.  Wieder in der Jugendherberge 
angekommen trafen wir uns geduscht und umgezogen zum 
Abendessen. Anschließend hatten wir die Möglichkeit uns bis 
21:30 Uhr frei in der Stadt Riva zu bewegen und Eis essen zu 
gehen etc.. Insgesamt war es eine sehr schöne Woche, die wir 
immer wieder gerne wiederholen würden! Danke an alle die 
mitgeholfen haben und dabei waren.  
 
 

 



  
Riva-Hockeycamp – alle Jahre wieder – außer wenn 
eine Pandemie tobt. 
Dieses Jahr ging es für 65 Jugendliche im Alter von 12-
15 Jahre, sowie Betreuer und Trainer – zusammen 78 
Personen auf nach Bella Italia. Vom 03. April bis 
Karfreitag 07. April hieß es Sonne tanken allerdings bei 
noch kühlen Temperaturen und frischem Wind. Trainer 
und Betreuer sind sich einig, dass es trotz eines 
intensiven Hockeyprogramms ein großartiges und sehr 
entspanntes Hockeycamp war.  pk 


